
Protokoll
der Jahreshauptversammlung des Cullesheimer Kreis

Heimat- und Kulturverein Külsheim e.V.

am Donnerstag,ZT. Lpril1995, im Cafö Seubert

(9. seit Grändung)

1. Der 1. Vorsitzende Klaus Heußlein begrüßte die 24 erschienenen Mitglieder und

eröffnete die Jahreshaupwersammlung 1995'

Er stellte fest, daß die Einladung frist- rmd formgerecht im Amtsblatt und in der regio-

nalen Presse erfolgt is.

2. Anschließend gedachten die Versammelten der verstor-benen Mitglieder
ml"t S.tr"t, f,tisabet fieaeilein, Anna Fiederlein und Klara Grimm'

3. Das Protokoll der JahreshaupWersammlung 1994 (vom 17.03.1994) wurde verlesen.

4. Bericht des Vorsitzenden

- Das Jahrbuch ist noch nicht fertiggestellt.

- Ein gutes Ergebnis brachte trotz des teilweise sclrlechten Wetters der Historische

NI"ri1. C". l5.O0O,-- DM können zwischen den beteiligten Vereinen aufgeteilt werden,

davon erhält unser Verein ca. 2.000,-- DM.

- Einladungen an die Trachtengruppe v9n p1gy{.re.und Großostheim'

öi"-Kül"füil Musiter una"A,i ildelsteinhändlerin wurden im Hessischen Femsehen

gezeigt.

-DerGriinkemstandamGrol]en}vlarktwarwiederbesonderserfolgreich.

- Auch der Weihnachtsmarkt brachte eine erfreuliche 
"""12s1eigerun^8.' 

d]1-der Tat-

;;h;aß 
"i" 

p*r stände mehr da waren, vor allem aber auch dem Glasbläser zu

vetdanken war.
e" a""7 w*t enenden wurde insgesamt ein ums atzvot 5.743,- DM erzielt.

- Das erworbene Haus wird demnächst frei und erfordert etwas mehr Öffentlichkeits-

atbeit.

- Für die Votivtafel wird noch ein geeigneter Platz gesucht'

- Der Besuch des Kochbuch-Museums in Dortmund hat die Erwartungen nicht efillt'

- TnchtengruPPe:
W^".ü aiJ,rti"'"ftrffung von Trachten nicht-mehr.wie bishet durch d," I-and ge^flordert

*ä-.-olt 
"in ""tf. 

Inäressent entweder selbst für die Arschaffunq:ko"t?.1 lYll ,-
ro--"n od"r d"r vercin einen Fundus schaffen. Dies würde allefdings dle vefem§-

kasse sehr belasten.

- Dank an carola väth und Annemarie Heußlein für das Zusammentfagen und. ordnen

d;;;;;lü;*tü"rc ä"r r"r,-ittusstellung, Fritz Krug für die fotographische

Dokumentation der Ausstellung'

lr



1.

Bericht der Schriftführerin

anläßlich der Jahreshauptversammlung am 27. Lpnl1995

Mit heutigem Stand haben wi 2L2 Mitglieder.
Bei dieseiGelegenheit möchte ich Sie bitten, in Ihrem Umfeld neue
Mitglieder zu w-erben. Wir sind auf neue Mitglieder angewiesen.die
mO{tictrst im Verein mitarbeiten und durch ihren geringen Mitglieds-
beitrag unsere Arbeit untemttitzen.

Seit der letzten Jahreshauptversammlung im INdärz 1994 fanden 10

Sitzungen des erweiterten Vorstands wrd im Vorfeld des Historischen
Marktä wöchentliche Sitzungen zu dessen Vorbereitung staft.

Aktivitäten im letzten Jahr:

- Im Mai 1994 Beteiligun g am "Tag der offenen Ttir" anläßlich "30 Jahre

Standort Külsheim" in der Kaserne.

- Juni: Der Historische Markt anläßlich der ersten urkundlichen Erwähnung
Külsheims vor 850 Jahren, an dem sich 40 Vereine beteiligten, war ein
sroßer Erfolq, obwohl das Wetter nicht so ganz mispielte.
babei erinnää ich auch 4 das gelungene Helferfest.

- Unsere Trachtengruppe nahm am Umzug in Miltenberg teil.

- GrofJer lvlarkt: Die Ausstellung "Ländliche Keramik im bürgerlichen
Alltag" fand groflen Anklang.

- Die Damen-Schützenmannschaft des Vereins (Sylvia Kaulartz,
Annemarie Heußlein, Karin Volkert und Hildegard Dietz) war-wieder- 

.

erfolgreich und war i. Pokalsieger. Nochmals herzlichen Glückwunsch!

- Auch im letzten Jahr beteilieten wir uns am Weihnachtsmarkt in der

F"bgarg"oone. Neben deniraditionellen Waffeln und Punsch wurde in

"i""i 
rü"it"n Bude weihnachtlicher Schmuck,nd dgl verkauft' Eine

Bereicherung war der Glasbläser, dessen Stand ein Hauptanziehungspunkt
war,

Unsere Verkaufsstände beim Historischen Markt, Großen Markt und

Weihnachtsmarkt waren stark frequentiert und machten gute Umsätze'

Über Einzelheiten dieser Aktivitäten und geplante Vorhaben wird im
I-aufe des Abends noch berichtet werden.

2.

J.

4.

5.
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- Zur Morstadt-Ausstellung 1993:
Oer Vorsitr"nde würdigd die Leistung Georg Hildweins als Übersetzer und Helfer.

Bericht der Schriftführerin
(Anlage)

Bericht des Kassenwarts

Kassenstand am 31.12.93

Einnahmen

Ausgaben

Kassenstand am 31.12.94

Kassenstand 27.(X.95

Darlehensstand 31.12.94

Stand Bausteine

Grä nkern§and Großer Markt

528,48 DM

25.507,05 DM

16.05097DM

9.984,56 DM

1.020,38 DM

16.318,65 DM

7.200,00 DM

Einnahmen

Ausgaben

Gewinn

Weihnachtsmarkt

Einnahmen

Ausgaben

Gewinn

4.874,50 DM
1.496,70 DM
3377,80DM

5.679,80 DM

2.642,02DM

3.037,78 DM

1 Bericht der Kassenpräfer

Die Kasse wurde am 20.04.95 von Herm Junghars und Herrn Hildwein geprüft und

nachgerechnet.

Dem Kassenwart wurde eine ordentliche, saubere und gewissenhafte Kassenführung
bescheinigt.

Eine oersönliche Erklärune von Erhard Junghans wurde verlesen, worin er seinen

Rü"Liritt "k 
Kassenpräfer-mitteilte und die-Gdnde für seine Entscheidung darlegte.

Diese sind im wesentlichen seine verärgerung darüber, daß seire letztjährigen vor-
schläge bezüslich der Einführung der döppeltLn Buchfühnmg und Erstellung von
Inveritarverzächnissen nicht verwirklicht worden sind.

Herr Hörner und Frau Heußlein nahmen dazu Stellung.
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Bericht der ArbeitsgruPPen

(Frau Grimm)

- Die Spinnstube wird es im kommenden Jahr nicht mehr geben. Wen-n möglich, soll
einmal im Monat ein Trefen stattfinden.
Frau Grimm brachte ihre Enttäuschung darüber zum Ausdruck, daß bei drei Veran-
staltuneen der Spirustube im letaen Jähr kein Vereinsmitglied teilgenommen hat
mit Ar:inahme von Uwe Hamann, der zweimal vorbeigekommen ist.

- 850 Jahrfeier:
An 37 Interessenten wurden Rezepte verschickt.

- 30 Jahre Bundeswehr:
Sehr schöne Kulisse, war vom Platz her jedoch sehr unglücklich. Bei dem schönen

Wetter wäre ein Platz im Freien gürctigär gewesen und Mtte mehr Beachtung
gefunden.

- Kinderferienprogratnm:
25 Kinder haben daran teilgenommen.
Dr. Dietz gab einen Einblick in die Frühgeschichte, anschließend wurde zum Schloß,
Römerba{ Altes Rathaus, Badbrururen, Kapelle, Boxhagel gewandert-und über d9n

Schloßgraben wieder zuräclc Hubert Grimm hatte für die Kinder-Wackelpeter l'be-
reitet. 5ie Kinder füllten Fragebogen zum Gesehenen aus und bekamen kleine Preise,

die die Sparkasse und Geschäftsleute zur Vefigung gestellt hatten.

Frau Griinm dankte den Helferinnen Hildegard Dietz, Sylvia Kaulartz, Conny Stein-
bach und Hans Kaulartz für den Pressebericht.

Frau Grimm hat sich ber€it erkliLt, das nächste Ferienprogramm wieder zu

übernehmen.

- Außerdem wurde eine Kräuterwanderung mit anschließender Nachfeier am

Hohen Herrgott durchgeführt.
Eine Eagebuttensammlung fand ebenfalls statt.

- Die Trockensträuße waren beim Großen Markt nicht besonders gefragt.

- Durch den Brand am Grünkernstand am Großen Markt gab es einige Probleme'

Die Winzer haben uns freundlicherweise eine Hütte geliehen. Bis zum nächsten

Großen Mark sollte es möglich sein, eine neue Hütte zu bauen.

- Frau Grimm dankte Karl Bundschuh für seine unentgeltliche Hilfe beim Aufstellen
des neuen Herdes.

- Weihnachtsmarkt:
Die Bastelarbeiten waren in diesem Jahr nicht sehr gefragt. In dieser Richtung

müssen wir uns etwas anderes einfallen lassen.

- Der Vorsitzende dankte Frau Grimm und den Angehörigen der spinnstube für die

geleistete Atbeit.

Trachtengruppe (Frau Heußlein)

- 25 Personen, davon 9 Kinder, haben am Umzug in Miltenberg teilgenommen'
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- Fär den Umzug in Karlsruhe liegen bis jetzt 45 - 46 Anmeldungen vor.
Die Volkstanz§ruppe ist diese's l4al nicht dabei.
Es ist b€absiclitigi,iine mittelalterliche Musikgruppe mitzunehmen, falls Karlsnrhe
einverstanden ist.

Chronik (Hen Bauch)

Nichts Neues.

9. Entlastung des Vorstands

Dr. Klaus Weber beantragte die Entlastung des Vorstandes und dankte dem Votstand
und den Arbeitsgruppen für die gute Arbeit.
Die Entlastung wude einstimmig erteilt.

10. Neuwahlen

- Wahl de.s l. Vorsitzenden
Klaus Heußlein wurde einstimmig im Amt bestätigt.

- Wahl der Schriftfülmedn
Elvira Schmitt wurd e nljrt 23 Ja-stimmen und einer Enthaltung gewälrlt.

- Fär den zurückgetretenen Kassenprüfer Erhard Junghans wurde Rolf Reinhart
vorgeschlagen. - Eiflstimmig gewählt.
Geolg Hildwein wurde einsdrirmig im Amt des Kassenpräfers bestätigt.

- Karl Bundschuh bat um Entlassung aus dem erweiterten Vorstand. Er ist jedoch

zu weiterer Mitarbeit bereit. Seiner Bitte wurde entqrrochen,
Der Vorsitzende dankte ihm ftir die geleistete Arbeit'

- wolfgang Frank stellte sich 3ls Nachfolger von Amemarie Heußlein als organisator
der Täclitengruppe zur Verfügung. - Einstimmig gewählt.

12. Fotoausstellung 1995 beim Großen Markt

Es ist geplant, einen service zur Bestellung von Fotos/Repros gegen vorkasse ein-

zurichten.

13. Trachtenurnzüge

- Wolfgang Frank zeigte Dias vom Trachtenumzug 1993 in Karlsruhe'

\- 11. Historischer Markt und damit zusammenhängende Einladungen

- Es liegen Einladungen von Breuberg/odw. und Großctheim für den 23.06.95 vor.
Herr Iieußlein scilüg vor, mit dem Zwergenbergwerk "auf Tournee" z! gehen'

Den Transport würdä Hem Heußlein übernehmen. An Personal wären 3 Erwachsene

und 3 Kinäer notwendig. Ein diasbezüglichet Beschluß wurde nicht gefaßt.

- Trachtenmoderschau in Gaubüttelbrunn am 21.05.95. Ein oder zwei Paare in
Tracht wurden zur Teilnahme eingeladen, wobei einige Sätze zur Tracht gesagt

werden sollen. Grundsätzlich ja, Teilnehmer werden gesucht'
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- Es wurde ein Agsschnitt aus einem StudiofikrL aufgenommen vom Hessischen
Rundfiml gezeigt.

14. TerminPlanung 1995

- Internationales Trachten- und Folklorefest in Karlsruhe
- Groller lvlark mit Fotoausstellung
- Weilrrachtsmarkt

15. Jahrbuch

Dieser TOP wurde vertagt.

'- 16. Aufräumungsarbeiten in der Scheunefim Eaus

mässen mit Elan angegangen werden. Helfer werden dazu gebraucht'

17. Anträge

sind nicht eingegangen.

18. Diverses

- Info von Herrn Hömer:
614 Jahrbücher 85/86 wurden bis heute verkauft, im Be'stand sind noch 181'

-> Gewinnzone

396 Jahrbüchet 8/88 bisher verkauft, 402 noch im Bestand' -> Verlust

- Ca. 80 - 90 Silbermünzen zum Preis von 28'- DM sind noch erhältlich'

- Nachfrage nach den Finanzen der 850 Jahrfeier:
Umsätze-hsgqsamt: 114.014,80 DM
Ausgaben in-Höhe von 94.499'41 DM
Geürm: 19.515'39 DM
Stand 31.12.1994 (nach Steuer)
Z* V".t"ilong an die Vereine kommen ca' 16'000,0O DM'

- Nachfrage nach den Kosten für d"' Helferfest: ca' 5'000'- DM

Der Vorsitzende verteilte an die Mitglieder die Reproduktion eines Gemäldes von L^amp im

iostkartenformat und schloß um 23.15 IJhr die Versammlung'

2,{tu1
Elvira Schmitt
Schriftführerin


